
Großer Bahnhof Ende April
bei der DLRG an der Wagen-
feldstraße in Döhren. Die
Wasserretter hatten extra
ihre Fahrzeughalle leerge-
räumt, stellten dafür Tische
und Bänke auf. Bezirksbür-
germeisterin Antje Kellner
empfing im Namen des Be-
zirksrates Döhren-Wülfel
hier die geladenen Gäste aus
dem Stadtbezirk. 

Einmal im Jahr sagen die
Politiker damit „Danke“ für die
ehrenamtliche Arbeit, die in den
Vereinen und Gruppen geleistet
wird. Im Mittelpunkt der Veran-
staltung zeichnete der Bezirksrat
wieder zwei Bürger aus Döhren-
Wülfel aus, die sich mit ihrem
Einsatz für ihre Mitmenschen
besonders hervorgetan haben.
Bezirksbürgermeisterin Antje
Kellner: „Wie erfreulich, dass es

hier - im allerschönsten Stadt-
bezirk Hannovers - immer noch
so viele Menschen gibt, die sich
- trotz allem - ehrenamtlich oder
auch hauptamtlich engagieren:
Nämlich Sie. Sie sorgen dafür,
dass dieser Stadtbezirk funktio-
niert. Dafür möchte ich mich im
Namen des Bezirksrates Döhren-
Wülfel ganz herzlich bei Ihnen
bedanken." Besonders würdigte
die Bezirksbürgermeisterin da-
bei auch die Arbeit der DLRG.

Freitag, 04. Mai 2018
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• Babyschwimmen
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• Aqua-Fitness
• Aqua-Fitness 

für Schwangere

www.schwimmschulefroschkoenig.de

HEISKOHEISKO
ELEKTROELEKTRO

Tel.: 87 46 89987 46 899
Meisterbetrieb
Brabeckstraße 7
30559 Hannover

Farbe

bekennen

seit 25 Jahren

MalermeisterbetriebMalermeisterbetrieb
Fabien BöhlandFabien Böhland

KolberKolberger Strger Str. 1 · Sehndeehnde

TelTel. (0. (0 51 38) 600 44 0451 38) 600 44 04
+ (01 72) 5 12 00 50+ (01 72) 5 12 00 50

Tiergartenstraße 130
30559 Hannover

Tel. (0511) 51 16 28
Fax (0511) 51 13 26

info@dr-majdani.de
www.dr-majdani.de

Erfahren 
Sie mehr 
über uns 
auf S. 16!

WürWürzburger Strzburger Str. 8a. 8a
30880 Laatz30880 Laatzenen

TelTel. 0511-22 10 41. 0511-22 10 41
www.heinrichs-laatzen.de

Kieferorthopäde

Frühjahrsempfang beim Bezirksrat
Döhren-Wülfel

Der Bezirksrat ehrte wieder zwei Bürger aus dem Stadtbezirk

Bitte lesen Sie weiter auf Seite 3!

Mischen possible!
Cocktails – 
5 Sorten 
fertig gemixt…

6 x 1,0 l
zzgl. Pfand · GP: 2,83/L

6 x 1 0 l
16.99
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5.5.2018, Beginn ca. 20.30 Uhr:
Tough and Tortured

Bereits in den früher 90er
Jahren hatte es eine enge
Freundschaft zwischen Ham-
burger und hannoverschen
Bluesmusikern gegeben, die aus
ungezählten Jamsessions im le-
gendären Hamburger Blues
treff Café Kaputt hervorgegan-
gen war. Daraus hatte sich die
Band  Tough & Tortured gebil-
det, deren Konzertreisen von
der Hamburger Fabrik über das
hannoversche Capitol bis nach
Polen führen sollten. Mit dem
Ende des Café Kaputt war es
dann Mitte der 90er auch mit
T&T für's erste vorbei.

Im Jahre 2017 kam es auf-
grund eines Café Kaputt Revi-
val Festivals im Hamburger
Downtown Blues Club zu einer
Reunion der Band in leicht ver-
änderter Besetzung. Dieses
Konzert machte allen Beteilig-
ten ein solches Vergnügen, dass
man beschloss, weitere Gigs zu
spielen. Tough & Tortured's ak-

tuelles Line Up besteht aus den
Gründungsmitgliedern Martin
Bohl (Vocal, Harp), Alex Mau-
se (Drums, Vocal) und  Ecki Hü-
depohl (Keyboards, Vocal) so-
wie den beiden Neuzugängen
Bernd Ohnesorge (Bass) und

Jan Mohr (Guitar). Alle Musiker
haben Erfahrungen in vielen
erfolgreichen Bluesformationen
wie Chargers, Time Out Blues
Band, B. Sharp, Löseke Blues-
gang gesammelt und schöpfen

aus einem reichhaltigen Reper-
toire aus Blues standards, Boo-
gie und  Rock'n'Roll.  Mit unge-
künstelter Spielfreude zelebrie-
ren die fünf Vollblutmusiker ei-
ne schweißtreibende Liveshow,
bei welcher alle Freunde des
gepflegten Mundharmonika-,
Orgel- und Gitarrensolos voll
auf ihre Kosten kommen und
kein Bein stillstehen bleibt.

10.05.2018 ab ca. 12.00 Uhr:
Vatertag bei uns im Biergarten

Seit Jahren schon – mit ei-
ner Ausnahme – kommen Dirk
Rahlves und Klaus Heydenreich
an diesem Tag zu uns! Und fast
immer konnten wir im Biergar-
ten feiern – so hoffentlich auch
in diesem Jahr, ab ca. 12.00 Uhr
mittags!!

Alter Bahnhof Anderten
An der Bahn 2, 30559 Hannover
Tel. (0511) 59 17 10
www.al-ba.de
Mittagstisch:
Montag-Freitag 12-14.30 Uhr
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Alter Bahnhof Anderten
Live-Musik

Anzeige

Muttertagsbrunch
Sonntag, 13. Mai 2018 
von 10.30 bis 14.00 Uhr
Sagen Sie Danke und ver-
wöhnen Sie Ihre „Familien-
managerin“ zum Muttertag 
mit unserem großzügigen 
Brunch-Buff et!    24,50 € p. P.

Bitte reservieren Sie unter Tel. (0511) 901 80
Hannoversche Straße 40 · 30916 Isernhagen
www.hotel-hennies.de            E-Mail: info@hotel-hennies.de

Altwarmbüchen

So schön  kann
ein Biergarten sein!

Die Gemeinschaft der Kirch-
röder Kaufleute (GKK) lädt
ein zur jährlichen Ent de ck er-
tour „Kirchrode radelt“ am
19. Mai 2018 ab 15.15 Uhr
am „Klönschnack“, mitten
im Zentrum unseres Stadt-
teils.

Wir treffen uns mit Kind
und Kegel, jung und alt, auf
dem Fahrrad an zentraler Stel-
le und beginnen mit einer
kleinen Orientierung zur ge-
meinsamen Fahrradtour quer
durch die Gemeinde.

Zum reichhaltigen Pro-
gramm des vergnüglichen
Samstags gehören viele inter-
essante Stopps an markanten
Punkten im Stadtteil Kirchro-
de. Hier sollen die Akteure je-

weils das eigene Können und
Wissen testen. Alle Teilneh-
merInnen radeln auch diesmal
wieder für einen guten Zweck,
denn der Erlös unserer gefah-
renen Kilometer kommt einer
wohltätigen Organisation in
Kirchrode zugute. 

Endpunkt ist in diesem
Jahr der Tag der offenen Tür

der Freiwilligen Feuerwehr
Kirchrode. Dort erhält jeder
Teilnehmer eine Bratwurst
und ein Getränk als kleines
Dankeschön fürs Mitma-
chen.

Wir freuen uns auf viele
Besucher, Akteure und Teil-
nehmerInnen beim gemeinsa-
men Radeln!

GKK-Entdeckertour in Kirchrode

9. MAI
17.15 - ca. 19.00 Uhr
Buchcafé: Brigitta Rudolf
liest
Brigitta Rudolf schreibt
Schmunzelkrimis und Kurz-
geschichten. Von ihren Kat-
zengeschichte hören wir
vielleicht auch eine Kostpro-

be. Wie immer mit einer
schönen Tasse Tee!
Veranstalter: Kulturinitiative
Döhren-Wülfel-Mittelfeld e.V.
Ort: Nachbarschaftstreff
Mittelfeld, Am Mittelfelde 104
Info: Tel. 89 88 39 01
Eintritt frei – Spenden erbeten!
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Einen Blumenstrauß, eine
Ehrennadel und eine Ehrenur-
kunde erhielten in diesem Jahr
Jens Eggert und Anja Wildha-
gen. „Jens Eggert ist eigentlich
immer da. Wenn man zu Ver-
anstaltungen in die Auferste-
hungskirche kommt, ist er
schon da und wenn man nach
langen intensiven Gesprächen
geht, dann ist er immer noch
da“, sagte Bezirksbürgermei-
sterin Antje Kellner und hob
weiter seinen Einsatz für die
Menschen anderer Nationen
und die Fortsetzung der Will-
kommenskultur hervor. 

Anja Wildhagen sei „eine
der stärksten Frauen, die ich
kenne“, so Bezirksbürgermei-
sterin Kellner über die zweite
zu ehrende Bürgerin an diesem
Tag. Kellner verwies auf die
Arbeit von Anja Wildhagen in
der St. Petri-Gemeinde und in
der Karnevalsgesellschaft Eu-
genesen Alaaf.

Musikalisch umrahmt wur-
de die Veranstaltung vom See-
manns-Chor Hannover mit Lie-
dern von der Seefahrt und der
Waterkant. „1993 von sieben ge-
sangsbegeisterten Männern der
Marinekameradschaft Hannover
gegründet, hat der Seemanns-

Chor Hannover mittlerweile 50
Mitglieder und feiert in diesem
Jahr seinen 25ten Geburtstag“,
berichtet Antje Kellner. Der
Männerchor gehört eigentlich
auch zum Stadtteil. Schließlich
proben die Sänger regelmäßig
im Freizeit heim Döhren.

Kronsberg Nachrichten 34. Mai 2018 LOKAL

Wülferoder Str. 51
30539 Hannover

Telefon (0511) 54 22 45-0
Mail: kanzlei@petri-kramer.de

Arbeitsrecht (Kündigungen, Abfindung, Lohnansprüche, Überstunden, Zeugnis,
Betriebliches Eingliederungsmanagement, etc.), Sozialrecht (Betriebsprüfungen,
Statusfeststellungsverfahren, Elternunterhalt, Beitragsrecht, Kranken-, Renten-,
Arbeitslosen-, Pflege-, Unfallversicherung, Arbeitsunfall und Berufskrankheiten,
Erwerbsminderung, Medizinrecht, private Kranken-, Unfall- und Berufs -
unfähigkeitszusatzversicherung, u.a.
Näheres zu uns, den Tätigkeiten und der Kanzlei finden Sie unter www.petri-kramer.de

Rechtsanwälte Petri-Kramer & Kollegen
Fachanwältin für ■ Arbeitsrecht  ■ Sozialrecht  ■ Medizinrecht

DIENSTAG
TROCKENHAARSCHNITT-TAG
Trockenschneiden kurz 14,00 €
Neuer Schnitt ab 14,00 €

MITTWOCH
DAUERWELLE-TAG

Komplett 59,00 €

Langhaar ab 59,00 €

DONNERSTAG und SAMSTAG
HAARFARBE-TAG

Kurz komplett 60,00 €

Langhaar ab 60,00 €

FREITAG
HERRENTAG

Waschen, Schneiden + Föhnen 16,00 €

Schneiden ohne Waschen 15,00 €

UNSERE 

TAGESANGEBOTE

Bemeroder Rathausplatz 4 · 30539 Hannover · Telefon (0511) 52 20 67
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Gruppenfoto vom Bezirksratsempfang 2018 (v.l.) Hausherr Tor-
sten Heuer, Anja Wildhagen, Bezirksratsfrau Brigitta Miskovic,
Bezirksbürgermeisterin Antje Kellner, Vize-Bezirksbürgermeiste-
rin Claudia Meier, Jens Eggert sowie die Bezirksratsfrauen Ga-
briele Jakob und Britta Waase. Foto: Jens Schade

Fortsetzung von der Titelseite

Die Nahmobilität zu Fuß oder
mit dem Rad hat im gesam-
ten neuen Plangebiet einen
hohen Stellenwert. Natürlich
ist der Kraftfahrzeugverkehr
überall möglich, doch soll er
weder fahrend noch parkend
als zu dominant wahrgenom-
men werden. Erzielt wird dies
z.B. mit Einstellplätzen in
Tiefgaragen oder durch Grün
aufgelockerte Parkflächen.

Die Geschwindigkeit wird
am Kronsberg Süd durchweg auf
30km/h beschränkt sein. Weite-

re Verkehrsberu-
higung erfolgt
durch die bereits
beschriebene Stra-
ßenraumcharakte-
ristik. Der Rad ver -
kehr wird haupt-
sächlich auf der
Straße geführt
(dazu eine spe-
zielle Nord-Süd
Verbindung via
Fahrradstraße),
nur auf der Haupt -
straße parallel der Stadtbahnli-
nie wird es spezielle Radwege

geben. Radabstellanlagen aber
auch Elektro-Ladesäulen für Bike
und Car werden sowohl im freien
Straßenraum als auch in den
privaten Wohnanlagen angezielt.

Das Multimodale Verkehrs-
verhalten soll am Kronsberg Süd
gezielt ermöglicht werden. Am
großen südlichen Stadtteilplatz
ist ein umfangreicher ÖV-Hub
mit direkter Anbindung zur
Stadtbahnstation Messe-Ost,
Bussen und Taxis, Carsharing-
Stationen geplant. 

Lesen Sie in den nächsten
Ausgabe genaueres über die so-
ziokulturellen Bestrebungen für
das neue Wohngebiet.

Kronsberg Süd – Verkehr u. Mobilität

ASTOC-Architekten Köln, West 8-Landschaftarchitekten Rotterdamm, 

SHP-Ingenieure Hannover, LHH

Ihr Gutschein

20%
am REWE Kronsbergam REWE Kronsberg

Für ein rezeptfreies Produkt Ihrer Wahl.
Max.1 Gutschein pro Haushalt. 
Rabatte sind nicht kombinierbar.

gültig bis 17.05.2018gültig bis 17.05.2018
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Ein besonderes Konzert für
Freunde des Swing findet am
6. Mai 2018 in der Pfarrkirche
Heilige Engel in Kirchrode
statt. Unter dem Motto
„Swing@Kirche“ präsentiert
das Swing-Orchester Hanno-
ver im Rahmen der KulturBüh-
ne Heilige Engel die berühm-
testen Titel der großen Big
Bands der 1930er und 1940er
Jahre und noch viel mehr.

Klassischen Big Band
Sound, eleganten Latin-Jazz und

bekannte Disco-Hits  - das alles
und noch mehr hören Sie beim
Swing-Orchester Hannover. Den
Stars der Swingmusik fühlt sich
diese Big Band besonders ver-
bunden: Glenn Miller, Duke El-
lington, Count Basie oder Benny
Goodman - das Swing-Orchester
Hannover spielt die berühmte-
sten Titel der großen Big Bands
des Swing der 1930er und
1940er Jahre. Aber auch viele
andere musikalische Stile finden
sich im vielseitigen Programm:
Rhythmisches aus Lateinameri-

ka, bekannte Jazzrock-Titel oder
interessante Originalwerke für
diese Besetzung sind zu hören.
Kurz gesagt: Alles, was eine Big
Band spielen kann!

Das Swing-Orchester Han-
nover hat eine spezielle, einzig-
artige Besetzung: Zur klassi-
schen Big Band kommen noch
Querflöten und Klarinetten hin-
zu, die den Sound der Band ab-
runden. Jedes Stück ist daher ei-
ne maßgeschneiderte Bearbei-
tung für dieses Orchester.
Seit 1987 spielen die etwa 25

Musikerinnen und Musiker nun
miteinander - und sie wollen
nicht nur das Publikum gut
unterhalten, sondern auch selbst
Spaß beim Musizieren haben.
Und gerade Spaß darf bei einem
solchen Freizeit-Ensemble nicht
zu kurz kommen.

Das Swingkonzert beginnt
um 17.00 Uhr in der Pfarrkirche
Heilige Engel, Reichenberger
Straße 1, in Kirchrode. Eintritts-

karten zum Preis von 15,00 €
(ermäßigt 10,00 €) gibt es im
Vorverkauf im Pfarrbüro Heilige
Engel, bei Getränke Schlüter in
Bemerode und der Buchhand-
lung Decius, Marktstraße 52, in
der Innenstadt. Unter www.hei-
lige-engel.de können Eintritts-
karten auch online gekauft wer-
den. Die Abendkasse öffnet um
16.00 Uhr. Es gilt freie Plat-
zwahl.
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Eine musikalische Reise von
Italien und Russland über
Frankreich nach Spanien, mit
Oktoplus. Solisten der NDR
Radiophilharmonie und dem
Symphonieorchester des Baye-
rischen Rundfunk. - Auf dem
Programm stehen Werke u.a.
von Guiseppe Verdi, George Bi-
zet, Modest Mussorgsky
und Nikolai Rimsky- Korsakow.

Ensemble Oktoplus
Eine Gruppe Musiker macht

noch kein Orchester aus. Finden
hingegen acht außergewöhnli-
che Künstler zueinander, die
Musik und noch mehr das ge-
meinsame Musizieren lieben, so
ergibt das ein großartiges En-
semble!

Die Einzigartigkeit des 2006
in Hannover gegründeten En-
sembles Oktoplus spiegelt auch
sein Name wider. Kennt doch je-
der Kammermusik-Liebhaber
Schuberts berühmtes Oktett. Ok-

toplus übernimmt von diesem
großartigen Werk der Romantik
die Besetzung und macht es sich
zum Ziel, darüber hinaus viele
unbekannte Werke auch der
Klassik und Moderne für Oktett
– also acht Interpreten – zur
(Wieder-) Aufführung zu brin-
gen. Seit 2015 zählen zum fest-
en Kern des Ensemble Oktoplus:
Friederike Starkloff (Violine),
Kristina Altunjan (Violine), Taia
Lysy (Viola), Jan-Hendrik Rübel
(Violoncello), Georg Elsas
(Kontrabass), Johannes Gmein-
der (Klarinette) und Malte Re-
fardt (Fagott). Sie sind Solisten,
Konzertmeister und Professoren
in namhaften Orchestern wie
der NDR Radiophilharmonie,
dem Symphonieorchester des
Bayerischen Rundfunks sowie
an Musikhochschulen in Essen
und Leipzig.

Daneben treten als Gäste re-
gelmäßig hochkarätige Solisten
wie Isabelle van Keulen, Lucia

Madziar, Julia-Maria Kretz, Ru-
dens Turku, Nicholas Rimmer,
Amanda Kleinbart und Samuel
Koch mit dem Ensemble auf.

Mittwoch 9. Mai 2018
Beginn 19.00 Uhr
Einlass 18.00 Uhr
Jakobikirche
Kleiner Hillen 2
30559 Kirchrode

Tickets:  Zu je 15 €. Die
Begleitung eines Schwerbe-
hinderten sowie Kinder bis zu
ihrem 14. Lebensjahr sind frei.
Erhältlich bei becker + flöge -
Mein Optiker, Tiergartenstraße
118, 30559 Hannover und
beim BVN, Kühnsstr. 18,
30559 Hannover Kirchrode
oder in der Telefonzentrale,
Tel. 0511-510 40.

Werner Schlager
BVN Kulturbeauftragter
Tel. 0151-15 54 03 61

Ensemble Oktoplus - 
Große Kammermusik

Töne von außen - Berührung von innen

Anzeige

In den letzten Jahren hat
sich die Vatertagsfete im
Anderter Erlebnis-
Biergarten zu einem
heißen Treffpunkt
für Hannover und
die Region ent -
wickelt! 

Bei der Vatertags-
fete mit Spaß- und
K r i b b e l g a r a n t i e ,
platzt der weitläufige
Biergarten aus allen
Nähten. DJs mit Par-
tymusik sorgen für
erstklassige Stim-

mung. Atemberaubender
Open-Air GoGo Dance und

spritzig nasser Carwash, sor-
gen für echte Erlebnisse. Tol-
le Gäste, männlich und weib-
lich, Jung und Alt, finden zu
Vatertag den Weg in den Er-
lebnis-Biergarten. Es gilt den
ultimativen Wahnsinns-Tag
zu genießen. Das scharfe Pro-
gramm findet über mehrere
Stunden statt und endet mit
dem Höhepunkt – Carwash.
Hierbei bleiben selbst die Gä-
ste nicht unbedingt trocken!

GoGo Dance auch bei
schlechtem Wetter! Einlass ab
11 Uhr. Der Eintritt ist frei!
Sportplatz am Kanal 10.

Anderter Erlebnis-Biergarten
Stampeders

Mit Open-Air GoGo Dance und Carwash zu Himmelfahrt.

Anzeige

Swingkonzert 
in der Pfarrkirche Heilige Engel

Inh. Heinz-Jürgen Böttcher
Gartenkolonie Hahnenburg
Starengang 97
30559 Hannover
Tel. (0172) 413 61 35

Öffnungszeiten:
Dienstag – Freitag 16.00 – 20.00 Uhr
Samstag 16.00 - ? Uhr
Sonntag 10.00 – 18.00 Uhr

Gartenschänke 
Hahnenburg
Deutsche Küche

Do., 10. Mai ab 14.00 Uhr

Vatertagssause
mit Live-Musik, Leckereien 

vom Grill und Getränken.

So., 13. Mai (Muttertag), 12–15 Uhr

Spargelbuffet
Spargelcremesuppe, frischer Stangenspargel,

Kartoffeln, roher u. gekochter Schinken,

Schnitzel, Räucherlachs, Sauce Hollandaise,

zerlassene Butter, Vanillepudding mit Erdbeeren

Pro Person 21,50 €

Um Reservierung wird gebeten.

Sonntag, 20. Mai 2018

Sep. Pfingstmenü

Anzeige
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Der Europäische Gerichtshof
(EuGH) hat mit Urteil vom
17.04.2018 (Az. C-195/17
u.a.) entschieden, dass Flug-
gesellschaften im Falle eines
„wilden Streiks“ des Flugper-
sonals zur Leistung von Aus-
gleichszahlungen verpflichtet
sind, wenn sie Flüge nicht wie
geplant durchführen können.

Die Rechte von Flugpassagie-
ren bei Nichtbeförderung, Flug-
ausfall und Flugverspätung sind
unter anderem in der EU-Verord-
nung Nr. 261/2004/EG, der soge-
nannten Fluggastrechteverord-
nung, geregelt. Nach dieser Ver-
ordnung und der hierzu entwick -
elten Rechtsprechung des EuGH
und des Bundesgerichtshofs
(BGH) haben die Fluggäste bei
Nichtbeförderung (insbesondere
wegen Überbuchung), bei Annul-
lierung des Fluges und auch bei
großer Flugverspätung Anspruch
auf Betreuungsleistungen, Unter-
stützungsleistungen und insbe-
sondere einen finanziellen Aus-
gleichsanspruch gegen die aus-

führende Fluggesellschaft. Je
nach Flugentfernung beläuft sich
die pauschale Entschädigungslei-
stung auf 250,00 EUR, 400,00
EUR oder 600,00 EUR pro Person.
Die europäischen Flugrechte gel-
ten für alle Flüge, die innerhalb
der EU starten oder von europäi-
schen Fluggesellschaften durch-
geführt werden. 

Ein Anspruch auf Ausgleich-
zahlung besteht im Falle der
Nichtbeförderung, des Flugaus-
falls oder der sogenannten großen
Flugverspätung von mindestens
drei Stunden. Mit einer Nichtbe-
förderung ist der Fall gemeint,
dass der Fluggast rechtzeitig zum
Check-In erscheint, alle notwen-
digen Papiere dabei hat und trotz-
dem von der Fluggesellschaft
nicht mitgenommen wird. Ein
Flugausfall ist gegeben, wenn der
Flug durch die Fluggesellschaft
annulliert wird. Eine große Ver-
spätung liegt nach der Rechtspre-
chung des EuGH und des BGH
vor, wenn der Fluggast sein End-
ziel drei Stunden oder später nach
der ursprünglich geplanten An-
kunftszeit erreicht. Grundsätzlich
gilt, dass ein Ausgleichsanspruch
ab einer Ankunftsverspätung von
über drei Stunden und bei kürze-
ren Strecken bereits ab einer Ab-

flugverspätung von zwei Stunden
besteht.

Oftmals verweigern Flugge-
sellschaften zunächst eine Aus-
gleichszahlung und berufen sich
darauf, bei dem betroffenen Flug
habe ein „außergewöhnlicher
Umstand“ vorgelegen. Die Flug-
gastrechteverordnung enthält ei-
ne Regelung, nach der die Flug-
gesellschaft unter bestimmten

Umständen entlastet ist und nicht
zahlen muss. Diese außergewöhn-
lichen Umstände sind jedoch eng
begrenzt und als Ausnahmeregel
anzusehen, die Airline ist insoweit
beweisverpflichtet. Solche Um-
stände können insbesondere bei
politischer Instabilität, mit der
Durchführung des betreffenden
Fluges nicht zu vereinbarenden

Wetterbedingungen, Sicherheits-
risiken, unerwarteten Flugsicher-
heitsmängeln und den Betrieb ei-
ner Fluggesellschaft beeinträchti-
genden Streiks eintreten. 

Der EuGH hat nunmehr ent-
schieden, dass ein „wilder Streik“
des Flugpersonals die Fluggesell-
schaft nicht von der Pflicht zur
Leistung von Ausgleichszahlun-
gen bei Flugverspätung oder -an-
nullierung befreit. In dem Vorab-
entscheidungsverfahren des
EuGH ging es um die massenhaf-
ten Krankmeldungen des Flug-
personals der Fluggesellschaft
TUIfly im Herbst 2016. 

Am 30.09.2016 kündigte die
Fluggesellschaft TUIfly ihrer Be-
legschaft überraschend Pläne zur
Umstrukturierung des Unterneh-
mens an. Dies führte dazu, dass
sich ein sehr großer Teil des Flug-
personals nach einem spontan
von den Arbeitnehmern selbst
verbreiteten Aufruf während etwa
einer Woche krankmeldete. Am
Abend 07.10.2016 teilte das Ma-
nagement von TUIfly der Beleg-
schaft mit, dass eine Einigung mit
dem Betriebsrat erzielt worden
sei. Wegen dieses „wilden Streiks“
wurden zahlreiche Flüge von TUI -
fly annulliert oder hatten eine
Ankunftsverspätung von drei

Stunden oder mehr. Die Flugge-
sellschaft vertrat die Auffassung,
dass es sich um „außergewöhnli-
che Umstände“ im Sinne der Ver-
ordnung (EG) Nr. 261/2004 über
Fluggastrechte gehandelt habe
und weigerte sich, den betroffenen
Fluggästen die darin vorgesehe-
nen Ausgleichzahlungen zu lei-
sten. Die Amtsgerichte Hannover
und Düsseldorf fragten den EuGH,
ob die spontane Abwesenheit ei-
nes erheblichen Teils des Flugper-
sonals in Gestalt eines hier in Re-
de stehenden „wilden Streiks“ un-
ter den Begriff “außergewöhnliche
Umstände“ fällt, so dass die Flug-
gesellschaft von ihrer Ausgleichs-
verpflichtung befreit sein könnte.
Die Richter in Luxemburg haben
diese Frage in ihrer Entscheidung
vom 17.04.18 nun verneint.

Nach Auffassung des EuGH
fällt die spontane Abwesenheit ei-
nes erheblichen Teils des Flugper-
sonals in Gestalt eines hier in Re-
de stehenden „wilden Streiks“
nicht unter den Begriff “außerge-
wöhnliche Umstände“, wenn sie
auf die überraschende Ankündi-
gung von Umstrukturierungsplä-
nen durch ein ausführendes Luft-
fahrtunternehmen zurückgeht
und einem Aufruf folgt, der nicht
von den Arbeitnehmervertretern
des Unternehmens verbreitet
wird, sondern spontan von den
Arbeitnehmers selbst, die sich
krank meldeten. Der EuGH hat
betont, dass die Verordnung zwei
kumulative Bedingungen für die
Einstufung eines Vorkommnisses
als „außergewöhnlicher Um-
stand“ vorsehe, nämlich dass die-
ses Vorkommnis erstens seiner
Natur und Ursache nach nicht Teil
der normalen Ausübung der Tä-
tigkeit der Fluggesellschaft ist und
zweitens von dieser nicht tatsäch-
lich beherrschbar ist. Dass es in
einem Erwägungsgrund der Ver-
ordnung heiße, dass solche Um-
stände insbesondere bei Streiks
eintreten könnten, bedeute noch
nicht, dass ein Streik unbedingt
und automatisch einen Grund für
die Befreiung von der Ausgleich-
pflicht darstelle. Vielmehr sei von
Fall zu Fall zu beurteilen, ob die
beiden oben genannten Bedin-
gungen erfüllt seien.

Im vorliegenden Fall seien
diese beiden Bedingungen nicht
erfüllt. Zum einen gehörten Um-
strukturierungen und betriebliche
Umorganisation zu den normalen
betriebswirtschaftlichen Maßnah-
men von Unternehmen. Zum an-
deren könne nicht angenommen
werden, dass der hier in Rede ste-
hende „wilde Streik“ von TUIfly
nicht tatsächlich beherrschbar
war. Abgesehen davon, dass er
auf eine Entscheidung von TUIfly
zurückzuführen sei, endete er
trotz der hohen Abwesenheits-
quote nach einer Einigung zwi-
schen TUIfly und dem Betriebsrat
vom 07.10.2016.

Der EuGH hat zudem auf fol-
gendes hingewiesen: Der Um-
stand, dass diese Vorgehensweise
der Belegschaft, weil sie nicht of-

fiziell von einer Gewerkschaft in-
diziert wurde, als „wilder Streik“
im Sinne des deutschen Arbeits-
und Tarifrechts einzustufen sein
dürfte, spiele für die Auslegung
des Begriffs „außergewöhnliche
Umstände“ keine Rolle. Anson-
sten hätte dies zur Folge, dass der
Anspruch von Fluggästen auf
Ausgleichszahlung von den ar-
beits- und tarifrechtlichen Vor-
schriften des jeweiligen Mit-
gliedsstaats abhinge. Hierdurch
würden die Ziele der Verordnung
beeinträchtigt, ein hohes Schutz-
niveau für die Fluggäste sowie
harmonisierte Bedingungen für
die Geschäftstätigkeit von Luft-

fahrtunternehmen in der Union
sicherzustellen. Die einzelnen
Entschädigungsfälle müssen nun
jeweils noch von den deutschen
Gerichten beurteilt werden, die
allerdings an die Vorgaben des
EuGH gebunden sind. 

Ob und in welcher Höhe ein
Anspruch auf Ausgleichszahlung
nach der Fluggastrechteverord-
nung besteht, ist weiterhin stets
eine Frage des Einzelfalls, die der
betroffene Fluggast anwaltlich
prüfen und ggf. gerichtlich
durchsetzen lassen sollte.

Dagmar Borne
Rechtsanwältin
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Fluggastrechte - EuGH-Urteil zur
Entschädigung bei „wildem Streik“

Anzeige

Döhrbruch 66 • 30559 Hannover

Telefon (05 11) 52 30 11
Telefax (05 11) 52 30 13

Sanitär · Heizung · Elektro
Beratung · Planung · Ausführung

Wir führen ihn für 

2018 durch

Rechtsanwälte  |  Notar  |  Fachanwälte

Lange-Hop-Straße 158

30539 Hannover-Bemerode

Tel. (05 11) 95 47 50

Fax (05 11) 95 47 599

Peter Baumgarte
Rechtsanwalt und Notar

Dagmar Borne
Rechtsanwältin

Carsten Morbitzer
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Verkehrsrecht

Gordon Kmiec
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Miet- und
Wohnungseigentumsrecht

Mathias Klemme
Rechtsanwalt

www.baumgarte-recht.de ·  e-mail: info@baumgarte-recht.de

Eiscafé 
Soravia
Tiergartenstraße 126 B
30559 Hannover

€ 6,50

Kugeleis 

viele Sorten

€ 1,20

Lieferzeiten: 
Montag – Samstag 10.00 – 21.00 Uhr
Sonntag  18.00 – 21.00 Uhr 
Wir liefern innerhalb Kirchrodes 
sowie nach Bemerode und Anderten. 
Anfahrtkosten: 2,- Euro.

05559 9 9 9 HaHaHaHaHaHannnnnnnnnnnnovovovovovovoverererererererere

Wir liefern Ihnen Ihr Lieblingseis 
direkt zu Ihnen nach Hause.

Liefer-service52 01 76

Eisbecher 

versch. Sorten, z.B.

Edeka beki Bemerode
Bemeroder Rathausplatz 7a
30539 Hannover
Mo.–Fr.: 8–20 Uhr | Sa.: 8–16 Uhr

beki frischmarkt Kleefeld
Uhlhornstraße 1
30559 Hannover
Mo.–Fr.: 7–20 Uhr | Sa. 7–16 Uhr

beki frischmarkt Kirchrode
Ottweilerstraße 19
30559 Hannover
Mo.–Sa.: 8–20 Uhr

Seit über 80 Jahren für Sie in Hannover!
Ihr Spezialist für Frische, Qualität und Vielfalt.

Montag bis Samstag in Ihrer Nähe.
Lieferservice mittwochs und freitags möglich.
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Eine der bekanntesten For-
men von Unterhalt ist die
finanzielle Unterstützung
für den geschiedenen Part-
ner. Wer für seine Ex-Frau
oder den Ex-Mann Unter-
halt zahlt, kann das Geld
auf zwei verschiedene Arten
von der Steuer absetzen: 

Entweder in Form des Re-
alsplittings als Sonderausga-
be und dann bis zu 13.805
Euro im Jahr oder als außer-
gewöhnliche Belastung und
dann höchstens 8.820 Euro
für 2017. Wer außerdem die
Beiträge zur Kranken- und
Pflegeversicherung für den
Ex-Partner übernimmt, kann
diese Beträge zusätzlich ab-
setzen. Mindestens ebenso
bekannt dürfte die zweite Va-

riante der Unterhaltsleistun-
gen sein, nämlich der Unter-
halt für leibliche oder adop-
tierte Kinder. Zahlt ein El-
ternteil für sein Kind Unter-
halt, kann derjenige maximal
8.820 Euro im Jahr 2017 ab-
setzen. Allerdings nur dann,
wenn für das Kind kein Kin-

dergeld mehr fließt. Wenn
das Kind mehr als 624 Euro
im Jahr dazu verdient, ver-
ringert das den absetzbaren
Betrag in Höhe von 8.820
Euro. Das gleiche gilt übri-
gens auch für den Verdienst
des Ex-Gatten. Jedenfalls
dann, wenn der Unterhalts-
zahler den Unterhalt als
außergewöhnliche Belastung
absetzt. Die dritte und letzte
Form im Bereich Unterhalt ist

die finanzielle Unterstützung
für pflegebedürftige Ver-
wandte. Anerkannt werden
Unterhaltsleistungen nur an
Verwandte in gerader Linie,
also für die eigenen Eltern,
Groß- oder die Urgroßeltern,
Geschwister, Kinder oder En-
kel. Das Geld – zum Beispiel
für die Finanzierung des Se-
nioren- oder Pflegeheims –
gilt als außergewöhnliche
Belastung. Wie bei außerge-
wöhnlichen Belastungen üb-
lich, kann erst der Betrag voll
abgesetzt werden, der über
der eigenen zumutbaren Be-
lastungsgrenze liegt.

Sie haben noch Fragen?
Frau Anja Radike leitet eine
von rund 3.000 VLH-Bera-
tungss te l l en in  ganz
Deutschland und steht Ihnen
gerne zur Verfügung – ent-
weder vor Ort im Hellen-
kamp 7, 30539 Hannover
oder telefonisch unter 0511-
51 06 49 80 bzw. via E-Mail
unter anja.radike@vlh.de.
Weitere VLH-Beratungsstel-
len in Ihrer Nähe finden Sie
unter www.vlh.de.

Die Vereinigte Lohnsteu-
erhilfe e.V. (VLH): Wir sind
Deutschlands größter Lohn-
steuerhilfeverein und bera-
ten Mitglieder im Rahmen
des § 4 Nr.11 StBerG.
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Kfz-WerKfz-Werkstattkstatt

MeisterbeMeisterbetrieb der Kfz-Innungtrieb der Kfz-Innung

BerBergstrgstraße 5c · 30539 Hannover-Bemerodeaße 5c · 30539 Hannover-Bemerode
TelefTelefon (05 11) 52 12 44 · kfz-glawatz.deon (05 11) 52 12 44 · kfz-glawatz.de

Inspektionsarbeiten

Karosseriearbeiten

Lackierarbeiten

Diagnosearbeiten

Klimaanlagenservice

TÜV und AU-Abnahmen

Reifeneinlagerung

Autoglasarbeiten

Reparaturen aller FahrzeugeEx-Gatte, Kinder oder pflegebedürftige Verwandte:

Wie Sie Unterhalt 
von der Steuer absetzen

Gerade in jüngster Zeit sorgt
die Straßenausbau-Beitrags-
satzung (STRABS) für viel Un-
mut und Protestwellen bei
den Haus- und  Grundstücks-
eigentümern. Die Anlieger ge-
hen gegen die ungerechte
Satzung auf die Barrikaden,
weil die  Kostenbeteiligungen
von bis zu 75 Prozent für die
betroffenen Haus- und
Grund stücks eigentümer nicht
zu finanzieren sind.

Nachdem zunächst über-
wiegend lokale und regionale
Medien teils dramatische Einzel-
fälle dokumentierten, greifen
mehr und mehr überregionale
Zeitungen, Radio- und Fernseh-
sender das Thema auf. So be-
richtete jüngst „Spiegel-online“
von einem Fall aus Stade. Dort
soll eine 95jährige Rentnerin
130.000,- Euro für die Sanie-
rung der Anliegerstrasse berap-
pen.

Da sie die enorme Summe
nicht aufbringen kann, wird sie
vermutlich aus ihrem Haus ver-
trieben. Da kann man nur sa-

gen: Straße saniert - Bürger ru-
iniert!

Der Verband Wohneigentum
(VWE) macht sich seit Jahren
stark für die Abschaffung der
aus dem vorigen Jahrhundert
stammenden Sat-
zung. Mit
E r f o l g :
Denn jetzt
k o m m t
s i c h t b a r
Bewegung
in die Sa-
che. In im-
mer mehr
Kommunen
und Parteien
in Nieder-
sachsen und
bun desweit
setzt sich die
Überzeugung durch, dass die
Straßenausbaubeiträge unfair
und unsozial sind. Denn eines
ist klar: die Straßen werden von
der Allgemeinheit genutzt.

Sie gehören also nicht den
Anliegern, sondern den Ge-
meinden und Kommunen. Und
da Eigentum verpflichtet, sind

diese auch für die Bezahlung der
Sanierungskosten zuständig.

Auch bei einigen Bezirksrä-
ten hat sich die Erkenntnis
durchgesetzt und die Politiker

haben gegen die
u m s t r i t t e n e
Straßenausbau-
beitragssatzung
(STRABS) ge-
stimmt, so z.B.
in Ricklingen,
Vahrenwald-
List, Hanno-
ver-Mitte, Ah-
lem-Baden-
stedt-Daven-
stedt und
jetzt auch
Misburg-An-

derten. Aber
nicht nur in Hannover, sondern
auch in Barsinghausen, Isernha-
gen, Burgwedel, Springe,
Wunstorf und Neustadt ist be-
antragt worden, die STRABS ab-
zuschaffen. In den Bundeslän-
dern Hamburg, Berlin und Ba-
den-Württemberg ist die
STRABS mittlerweile ganz ab-
geschafft worden.

In Bayern haben der Ver-
band Wohneigentum und der
Eigenheimerverband Bayern
beim Bayerischen Verfassungs-
gericht in München eine Popu-
larklage gegen die Straßenaus-
baubeiträge eingereicht. Der
Bayerische Verfassungsgerichts-
hof überprüft nun, ob die Stra-
ßenausbaubeiträge in Bayern
rechtmäßig erhoben werden
oder nicht. Das Urteil könnte
richtungweisend für andere
Bundesländer sein. Es lohnt sich
also, die Stimme zu erheben.

In Brandenburg und Nieder-
sachsen bündelt sich der Protest
zurzeit in Online-Petitionen mit
dem Ziel, die STRABS abzu-
schaffen. In der Petition fordert
der Verband  Wohneigentum ei-
ne Änderung im niedersächsi-
schen Kommunalabgabenge-
setz. Mindestens 24.000 Unter-
stützer braucht es, damit eine
Anhörung und Behandlung des
Anliegens vor dem Petitionsaus-
schuss erzwungen wird. Bisher
haben sich rund 10.000 Eigen-

tümer eingetragen. Es  besteht
also noch Handlungsbedarf.

Deshalb bittet der Verband
Wohneigentum alle Haus- und
Grundstückseigentümer, sich an
der Online-Abstimmung zu be-
teiligen unter www.openpeti-
tion.de/petition/online/abschaf-
fung-von-strassenausbaubei-
traegen-in-niedersachsen.

Erklären Sie sich solidarisch
mit den Hausbesitzern und
unterstützen Sie die Petition.
Stichtag ist am 26. Juni 2018. 

Heinz Buse
Tel. 0511-58 11 71

Die Straßenausbau-Beitrags -
satzung muss abgeschafft werden!

Aufruf an alle Haus- und Grundstückseigentümer! 

Straßenausbaubeitrag:

VWE-Petition
unterstützen!
www.openpetition.de/

petition/online/abschaffung-

von-strassenausbaubeitraegen-

in-niedersachsen

Stichtag: 26. Juni 2018
Stichtag: 26. Juni 2018

Anzeige

drogeriemarkt & haushaltswaren
Bemeroder Rathausplatz 9 · Tel. 52 23 39

Passfotos –sofort–
4 Stück   8,- €
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Fahrausbildung soll Spaß
machen -  seit über 45 Jah-
ren ist Bernd Neiseke mit
Herz und Seele Fahrlehrer.
Gemeinsam mit Sohn Timo
Neiseke betreibt er eine
Fahrschule mit derzeit drei
Standorten in Hannover:
Bemerode, Laatzen und ganz
neu jetzt auch in Kirchrode. 

Seit Anfang April hat die
Fahrschule ihr Tore auch in
Kirchrode für lernwillige
Fahranfänger geöffnet. Ein lo-
gischer Schritt nach den Er-
folgen in den vergangenen
Jahren. Bernd Neiseke und
sein Sohn Timo wissen, wie
man jungen Menschen das
Fahren beibringen muss: Mit
viel Motivation, einer großen
Portion Beharrlichkeit und ei-
ner kompetenten Unterrichts-
gestaltung auf hohem Niveau.
Aber nicht nur der theoreti-
sche Unterricht ist qualitativ
hochwertig, auch die Fahrzeu-
ge - vom Motorrad über LKW
bis zu den PKW - sind alle
Fahrzeuge auf dem neuesten
Stand: Modern und mit allem
Ausgestattet, was der Markt
zu bieten hat. Innovativ wie
die Fahrlehrer selbst gehören
Rückfahrkamera und Einpark-
hilfe zum Standard. Die Hand-
habung dieser Fahrerassi-
stenzsysteme wird ebenso ge-

schult wie  - natürlich - die
klassischen Handhabungen
der Fahrzeuge geübt werden.
Zur Prüfung zugelassen wird
nur, wer das Handwerk - das
sichere Fahren - beherrscht.
Denn Bernd und Timo Neise-
ke verfolgen ein Ziel: Men-
schen auf die Tücken des Stra-
ßenverkehrs vorzubereiten.
Sie so gut auszubilden, dass
sie zu sicheren und verant-
wortungsvollen Verkehrsteil-
nehmern werden. Vater und
Sohn Neiseke geben ihr Wis-
sen gerne weiter, vermitteln
jungen Menschen mit Leiden-
schaft den Spaß am Fahren.
Damit das funktioniert, müs-
sen aber nicht nur die Fahr-
zeuge auf dem neusten Stand

sein. Auch die Weiterbildung
der aktiven Fahrlehrer hat ei-
nen hohen Stellenwert, denn
die Änderungen der Straßen-
verkehrsordnung müssen im-
mer präsent und umsetzbar
sein.

Und egal ob Alt oder
Jung: In der Fahrschule Nei-
seke wird gut ausgebildet. Wie
überall macht es auch hier die
richtige Mischung: Neue, erst-
klassige Fahrzeuge, eine inno-
vative, moderne Unterrichts-
gestaltung und ein kompeten-
tes und sehr erfahrenes Aus-
bilderteam vermitteln eine
gute Grundlage für mehr Si-
cherheit im Straßenverkehr.
Dann klappt's auch mit dem
selber fahren. Probieren Sie es
aus.

Mehr Informationen gibt
es in allen drei Standorten -
Namedorfstraße 6, Hildeshei-
mer Straße 70 und Großer Hil-
len 29 - montags bis donners-
tags jeweils von 16.30 Uhr bis
19.00 Uhr. Oder telefonisch
unter der Rufnummer 0172-
5401206 und im Internet auf
www.fahrschule-neiseke.de.

Dr. Cordula Mahr

Namedorfstraße 6 · 30539 Hannover
Telefon (0511) 52 12 33 · Mobil (0172) 540 12 06
Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 16.30 bis 19.00 Uhr

Theoretischer Unterricht: Montag & Mittwoch 18.30 – 20.00 Uhr
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Großer Hillen 29 · 30559 Hannover
Telefon (0511) 52 48 32 88 · Mobil (0172) 540 12 06

Öffnungszeiten: Montag – Donnerstag 16.30 bis 19.00 Uhr 
Theoretischer Unterricht: Dienstag & Donnerstag 18.30 – 20.00 Uhr

Jetzt 

auch in 

Kirchrode

Angebot erweitert –
Fahrschule Neiseke mit neuem Standort in Kirchrode

Anzeige

In dem im April stattgefun-
denen Clubnachmittag
konnte die 1. Vorsitzende
Ingeborg Saffe neben den
vielen Mitgliedern, Frau Ul-
rike Fabich vom Medizini-
schen Dienst der Kranken-
kassen Niedersachsen herz-
lich begrüßen. 

Frau Fabich ist im Ge-
schäftsbereich Pflegeversiche-
rung tätig und leitet das Pfle-
geteam Hannover I. Sie refe-
rierte ausschließlich über die
Pflegegrade und wie die Begut-
achtung seitens des MdK
durchgeführt wird. Nach dem
Vortrag entstand eine rege Dis -

kussion. Im Anschluss an die
Veranstaltung stand Frau Fa-
bich noch zu Gesprächen zur
Verfügung und konnte einigen
Mitgliedern konkrete Hilfestel-
lung geben. Weiterhin infor-
mierte die 1. Vorsitzende über
die Kampagne des SoVD Lan-
desverbandes Niedersachsen
„Ich bin nicht behindert – ich
werde behindert“. Die Auftakt-
veranstaltung ist am 4.5.2018
ab 11.55. Uhr am Kröpcke. Sie
wies auf die Mitgliederver-
sammlung am 8.5.2018 ab
18.00 Uhr in der TKH-Gaststät-
te „Hasenheide“ hin. Referent:
Dirk Swinke Landesgeschäfts-
führer SoVD Niedersachsen e.V. 

SoVD Kirchrode
informiert
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Haus
Gartenund

Georg Lüderitz Metallbau GmbH
Döhrbruch 62 · 30559 Hannover
Tel. (05 11) 52 14 27 · Fax 52 00 49
www.luederitz-metallbau.de 
mail@luederitz-metallbau.de

Den berühmten „Pariser
Platz“ gibt es nicht nur in
Berlin, sondern auch in
Hannover-Linden und ge-
nau dort, am Eckgebäude
Kirchstraße/Egestorfstraße
führte der Malerbetrieb
Weise eine Fassadenreno-
vierung durch.

Es handelt sich um ein
his torisches Gebäude mit rund
500 Quadratmetern Fassaden-
fläche mit vielen Lisenen, Er-
kern und Stuckelementen. Der
Altanstrich war weitestgehend
intakt, nichtsdestotrotz be-
deutete es eine Herausforde-
rung und eine schöne Aufga-
be für den Malermeister
Achim Weise und seine Toch-
ter Karoline, ebenfalls Maler-
meisterin.

Als Anstrichsystem wurde
einzA Premium Fassadenfarbe
ausgewählt. Dieses Produkt ist
so formuliert, dass durch einen
kleinen, anorganischen Parti-
kelüberschuss eine gleichför-
mige, aber raue Oberflächen-
struktur entsteht, die als Sili-
katnetz einen Spreiteffekt des
Wassertropfens hervorruft und
so die Abtrocknung der Farbe
beschleunigt. einzA Premium
Fassadenfarbe bildet durch die
Silikatstruktur Anstrichfilme
mit anorganischem Charakter
und gleichmäßig mikrorauer
Oberfläche, worauf die hohe
Widerstandsfähigkeit und ein-
fache Sauberhaltung beruht.
Außerdem ist dieses Produkt
leicht zu verarbeiten und in
sämtlichen Fassadenfarbtönen
lieferbar. Durch die Verwen-

dung von einzA Hydrosol Tief-
grund auf Wasserbasis konnte
auf den Einsatz von Lösungs-
mitteln komplett verzichtet
werden.

Die schöne Jugendstil-
fassade ist ein echter Blick -

fang geworden. Anfang Sep-
tember 2016 wurde sie fer-
tiggestellt.

Andreas Schwanitz
Fachberater 
für einzA-Farben

Fassadenanstrich am Pariser Platz durch Malereibetrieb Weise

Hannover-Döhren
Fiedelerplatz 3
Tel. 0511-83 00 58

Hannover-Kleefeld
Breithauptstraße 6
Tel. 0511-55 27 25

Für jeden Lichteinfall die passende Idee
Als Flächenvorhang, Lamelle, Rollo, Plissee oder 
Jalousie: Erleben Sie eine harmonische Raumgestaltung 
durch langlebigen Sonnen-, Sicht-, Wärme- und Blend-
schutz mit schönsten Textil- und Farbkombinationen.

WWW.HEISKO-ELEKTRO.DEWWW.HEISKO-ELEKTRO.DE

Anzeige
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und
Haus
Garten

Die große Schnäppchen-
Aktion bei AVIHO Die Welt
der Küchen mit Muster-
und Ausstellungsküchen
zum unschlagbaren Preis
geht weiter. Finden Sie Ihre
Traumküche!

Das Küchenstudio in der
Gollstrasse 21 verkauft aktuel-
le Küchen von namhaften Her-
stellern zu absolut günstigen
Schnäppchen-Preisen. Wir
machen ab sofort Platz für die
neuen Ausstellungsküchen.

Viele Küchen sind in den
aktuellen Fronten Lack Weiß,
Lack Magnolie oder Lack Hell-
grau vorhanden. Alle Ausstel-
lungsküchen sind mit dem Be-
sten an Geräten von Miele,
Siemens oder Gaggenau per-
fekt ausgestattet. Jede Aus-
stellungsküche von uns kann

an Ihren individuellen Kü-
chengrundriss angepasst wer-
den. Darin versteht die Inha-
berin Frau Vincentz-Horn-

burg ihr Handwerk. Als
Innenarchitektin plant sie je-
de Küche auf die persönlichen
Bedürfnisse ihrer Kunden um.

Wenn Sie auf der Suche nach
einer schicken und modernen
Küche sind, sollten Sie jetzt
bei AVIHO Die Welt der Kü-
chen zuschlagen. Sichern

auch Sie sich Ihre Schnäpp-
chen-Küche und sparen Sie
richtig Geld. Sie finden uns in
Hannover-Anderten, in der
Gollstrasse 21.

Abverkauf von Küchen wegen Sortimentswechsel
Anzeige

Ausstellungsküche in Magnolienweiß Lack

Gardinen · Polstern · Boden · Waschservice

Telefon (0511) 62 98 09
Telefax (0511) 62 18 06

Handy (0170) 771 69 83

www.k-raumgestaltung.de

k-Raumgestaltung
Podbielskistraße 41
30177 Hannover

Inh.: Mario Krause

Ein Aufruf der stellvertre-
tende Bezirksbürgermeisterin
Regine Kramarek (GRÜNE) in
dieser Zeitung hatte Erfolg: 

Vor wenigen Wochen hatte
sie über einen kleinen Artikel
nach einem Hundefreund ge-
sucht, der sich um die Befül-
lung der neu platzierten Gassi-

Box am Mira-Lobe-Weg küm-
mern möchte. Es meldeten sich
zwei Hundebesitzer, die dort
täglich mit ihren Hunden vor-
beikommen. Einer der beiden
hat nun den Schlüssel und
Füllmaterial für ein Jahr von
Kramarek bekommen und sorgt
von jetzt an für die Bestückung
der Box mit Tüten. Regine Kra-

marek, die selbst in einer ganz
anderen Ecke des Stadtbezirks
wohnt, hatte diese Aufgabe zu-

nächst kommissarisch über-
nommen. „Dank der Veröffent-
lichung hat sich sehr schnell
jemand gemeldet, der das über-
nehmen kann“, so Kramarek.
„Ich freue mich sehr über die
spontane Bereitschaft der bei-
den Hundebesitzer.“         AV 

Herrchen für Gassi-Box gefunden!

Koldemeyerweg 26
30519 Hannover

Telefon (0511) 300 64 29
Mobil (0172) 515 09 80
carstenkaiser.ug@t-online.de

Ihr Partner für Bad, Küche und den kompletten Innenausbau
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SchönFit Gesund

Amerikanische Chiro -
praktik - was ist das?

Die Amerikani-
sche Chiro praktik be-
fasst sich - im Gegen-
satz zu den sonst üb-
lichen chiro thera peu -
tischen Methoden -
ganzheitlich mit soge-
nanten Subluxatio-
nen im Bereich der
gesamten Wirbelsäu-
le, des Be ckens, der
Schädelknochen und der Extre-
mitäten. Ziel ist es Fehlstellun-
gen, die zu einem Druck auf das
Nervensystem führen und da-
durch die Nervenfunktion stö-
ren, zu beheben und den Druck
zu nehmen. Sie basiert auf den
medizinisch anerkannten Fak-
ten, dass das Nervensystem jede
Körperfunktion, jede Zelle, jedes
Organ und  alle Organsysteme
koordiniert und kontrolliert.
„Die Amerikanische Chiro -
praktik ist ein ursachenorien-
tiertes Arbeiten mit dem Patien-
ten, während in der Schulmedi-
zin überwiegend symptom-
orientiert behandelt wird“,
erklärt Heil- und Chiro praktiker
Lars Lüpken.

Unser Motto: Ursachen behan-
deln nicht Symptome!

Dadurch, dass sich die Ame-
rikanische Chiropraktik meist
sanfter Methoden bedient, ist sie

für alle Altersgruppen geeignet.
Bei einem entlasteten Nervensy-
stem und einem gesunden Le-
bensstil ist der Körper in der La-
ge, gesund zu bleiben bzw. sich
selbst besser zu heilen. Die Ame-
rikanische Chiro praktik hilft, Ge-

sundheit wieder
herzustellen, zu er-
halten und begleitet
den Patienten auf
dem Weg zum allge-
meinen Wohlbefin-
den. Chiro praktiker
erkennen Fehlfunk-
tionen in der
Wirbelsäule und kor-
rigieren sie. Die
Techniken der Ame-
rikanischen Chiro -

praktik sind sehr spezifisch und
sanft. Subluxierte Wirbelsegmen-
te werden dabei gelöst und in ih-
re korrekte Position gebracht. Der
stressende Druck auf das Nerven-
system wird beseitigt und die
normale Funktion des Nerven -
sys tems wiederhergestellt.

Was sind Subluxationen?
Subluxationen sind Wirbel-

verlagerungen eines oder mehre-
rer Wirbelkörper mit Bewegungs-
verlust (Fixierung), wodurch
Druck auf das entspre-
chende Nerven areal er-
zeugt wird und eine
Entzündung und Ner-
venstörung entsteht.
Dieser Druck führt dazu,
dass der Informations-
austausch zwischen
Nervensystem und sei-
ner Umwelt nicht mehr regelrecht
funktioniert. Subluxationen sind
nicht zwingend schmerzhaft,

können aber selbst Folgen für Or-
gane haben. 

Als diagnostisches Verfahren nut-
zen wir unter anderem die Insight
Millenium Technologie. Dieses Di-
agnose-Tool besteht aus 2 Tests:

1. Computer gestützter THER-
MAL-SCAN

Mit dem Thermal-Scan ent-
lang der Wirbelsäule können
Temperaturunterschiede festge-
stellt werden. Eine erhöhte Tem-
peratur zeigt einen erhöhten
Druck auf den Nerv an und lässt
so auf eine Verschiebung des Wir-
belkörpers schließen. Es zeigt die
Aktivi tät des zentralen Nervensy-

stems in Bezug auf die
Rü ck en marksebenen
und damit den Einfluss
auf die inneren Organe
und die Lebensenergie.
Das autonome Nerven-
system ist verantwort-
lich für die Funktion
unserer Innenwelt

durch die Steuerung des  zentra-
len Nervensystems. Autonome
Dysbalance verhindert die nor-
male Selbstheilung und Selbstre-
gulation und vermindert die An-
passungsfähigkeit.

2. Computer gestützter SEMG-
SCAN

Bei diesem Scan wird die
Mus kelaktivität beidseits der
Wirbelsäule gemessen. Erhöhte
Mus kelspannungen zeigen Irrita-
tionen des motorischen Nerven-
systems. Die Nervenblockaden
werden, je nach ihrem Schwere-
grad, in unterschiedlichen Farben
dargestellt. So lassen sich Wirbel,
die sich in der Fehlstellung befin-
den und eine Subluxation
(Nerven blo ck ade) hervorrufen,
einfach und sicher lokalisieren.

Die Amerikanische Chiro -
praktik ist sanft, schmerzfrei und
hat sich vielfach bewährt, u.a.
bei: Chronischen  Rücken- und
Nacken schmer zen, Kopfschmer-
zen, Migräne, Schwindel, Tinni-

tus, Spannungskopfschmerzen,
Bandscheibenleiden und Hal-
tungsschäden.

Ein besonderes Highlight ist
die Bandscheiben-Therapie / Fle-
xions-Distraktion (nach Cox) mit
der wir in der Lage sind, Band-
scheiben-Patienten effektiv be-
handeln zu können. Terminver-
einbarungen sind unter www.
chiro praxis-lüpken.de (Online
Terminbuchung) oder telefonisch
unter (0511) 124 91 94 möglich.

Wir freuen uns auf Sie!

Ihre Chiropraxis Lüpken
Am Tiergarten 4
30559 Hannover
Telefon (0511) 124 91 94  
info@Chiropraxis-Lüpken.de
www.Chiropraxis-Lüpken.de

Chiropraxis Lüpken – Praxis für Amerikanische Chiropraktik
Anzeige

Hauterneuerung
Hochwertiges Hydrapeeling

49,- €
Pediküre mit UV-Lack

35,- €
Rückenmassage
inkl. Reinigung und Peeling

15,- €
Jede Behandlung kann auch als Gutschein erworben werden.

balance Institut
Institut für Kosmetik,
Farb- und Typberatung

Querstr. 2 · 30519 Hannover 
Tel./Fax (05 11 ) 838 60 30
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Die Diagnose Krebs, die jähr-
lich rund 230.000 Frauen in
Deutschland erhalten, bedeu-
tet nicht nur den Kampf mit
dem Überleben, sondern auch
einen täglichen Kampf mit
dem Spiegelbild. Denn die
Krebstherapie mit Chemo-
oder Strahlenbehandlung
führt zu drastischen Verände-
rungen des Aussehens. 

Durch Haarausfall, Verlust
von Wimpern und Augenbrau-
en oder Hautirritationen verlie-
ren viele Frauen ihr Selbstbe-
wusstsein und fühlen sich zu-

sätzlich von der Krankheit ge-
zeichnet.

In den kostenfreien
look good feel better Kosmetik-
seminaren von DKMS LIFE ge-
meinnützige Gesellschaft mbH
erhalten Krebspatientinnen Hil-
fe zur Selbsthilfe im Umgang
mit den äußeren Veränderungen
während der Krebstherapie. Pro-
fessionelle, geschulte Kosmetik-
expertinnen zeigen den Krebs -
patientinnen Schritt für Schritt,
wie sie die äußerlichen Folgen
der Therapie kaschieren können:
von der Reinigung und Pflege
der oft sehr empfindlichen Haut,

dem Auftragen der Grundierung
und natürlichen Nachzeichnen
der ausgefallenen Augenbrauen
und Wimpern bis hin zum Ab-
decken von Hautflecken, die
aufgrund der Bestrahlung ent-
standen sind. Darüber hinaus
werden die maximal zehn Teil-
nehmerinnen in dem rund zwei-
stündigen „Mitmachprogramm“
anschaulich zum Thema Tücher
und Kopfschmuck beraten.

Alle Patientinnen nehmen
aktiv am Seminar von DKMS LI-
FE teil, das heißt, sie schminken
sich selbst, um ein Gefühl für den
Umgang mit den Produkten und

deren Anwendung zu gewinnen.
Die Kosmetikexpertin hilft ihnen
dabei. Dabei geht es nicht um das
perfekte Make-up, sondern um
ein natürliches und frisches Aus-
sehen für den Alltag und ein
Stück Normalität. Die Teilneh-
merinnen werden ermutigt, wie-
der einen Blick in den Spiegel zu
werfen und das Erlernte auch im
Anschluss an das Seminar um-
zusetzen. Denn für Krebspatien-
tinnen ist Kosmetik oft viel mehr
als nur Make-up – sie kann The-
rapie und Lebenshilfe sein.

Das look good feel better
Kosmetikseminar für Krebspa-

tientinnen in Therapie im Vin-
zenzkrankenhaus Hannover bie-
tet DKMS LIFE am 15.05.2018
um 14.30 Uhr an.

Infos und Anmeldung:
Vinzenzkrankenhaus 
Hannover
30559 Hannover
Frau Katja Bahlmann
Telefon 0511 9501001

Die Teilnahme ist kostenfrei.
Die Teilnehmerzahl ist auf 10
begrenzt. Weitere Termine und
Informationen zu den Schmink-
tipps unter www.dkms-life.de.

look good feel better Kosmetikseminar für
Krebspatientinnen im Vinzenzkrankenhaus Hannover
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SchönFit Gesund

Von 11.00 – 14.30 Uhr haben wir für Sie die Türen weit geöffnet 
und laden Sie herzlich zu unserem Tag der offenen Tür ein.

Herzliche Grüße
Dres. Nordhusen, Prien & Coll. 

„Tag der offenen Tür“ 
zum 25-jährigen Praxisjubiläum am 10.5.2018

Tiergartenstraße 29
30559 Hannover

Jetzt geht’s ab – gleich zwei
Freunde können zeitgleich in
der neuen „Body 2 Racer“-
Doppelrutsche im aquaLaat-
zium an den Start gehen. 

Der Countdown wird aku-
stisch und optisch signalisiert,
dann noch den Race-Button
drücken und hinein in die erste
Kurve. Die Sensormessstellen
erfassen sekundengenau die
Spitzenzeit eines jeden Teilneh-
mers und blenden die Zeitmes-
sung am Ende des Durchgangs
ein. Jede Wertung lädt ein, an
der eigenen Bestzeit zu arbeiten
und erneut den Aufstieg auf 9
Meter Höhe im Rutschenturm
anzugehen. Die Wartezeit wird
nicht lang in einer Doppelrut-
sche, in der man auch doppelt
so oft rutschen kann während
seines Schwimmbadbesuchs.

Unter der Lei-
tung der aquaLaat-
zium Freizei t-
GmbH betrug die
Bauzeit 7 Monate
für die 95 Meter
lange „Body 2 Ra-

cer“-Doppelrutsche vom Her-
steller Aquarena GmbH aus
Jettingen. Das Investitionsvo-
lumen lag bei rund 350.000 €
inkl. aller technischen Details
mit Sound- und Lichteffekten,
Ampelanlage mit Rot-Grün-
Schaltung und markantem
Zieleinlauf. Der Start der
Rutschpartie erfolgt in zwei
einzelnen Röhren, um dann
nach 25 Meter in einem ge-
meinsam getunneltem Rut-
schenprofil zu münden. Run-
ninglight-Effekte in verschie-
denen Varianten machen den
Spaß aus und sorgen für Ab-
wechslung bei 9,5 % Gefälle.

Es darf mit einem Besu-
cheransturm gerechnet wer-
den, schließlich stehen die kids
in den Startlöchern um die
neue Attraktion zu erleben.

Rennfieber in neuer Doppelrutsche
aquaLaatzium eröffnet Attraktion für kids

Anzeige
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für unsere SENIORENDie SENIOREN

☎ (0511) 980 610 Tag & Nacht
Oesterleystraße 14 · 30171 Hannover

Hildesheimer Straße 126 · 30880 LaatzenOliver Menges

Wir helfen
hier und jetzt.

Tiergartenstraße 102 · 30559 Hannover-Kirchrode · Tel. (0511) 519 85 15
www.ang-elektromobile.de

EMG - Ihr Elektromobilspezialist

Elektromobile ab 1599,-€ 11 Modellserien zur Auswahl12 +15 km/h mit TÜV Gutachtenalle Mobile fahrerlaubnisfrei
Sonne und viele Frühlings-
blüten hatte uns der April
beschert. Für die AWO
Kirchrode-Bemerode-Wül-
ferode ging der April mit
der alljährlichen Mitglie-
derversammlung zu Ende. 

Sie wurde eingeleitet mit
der gemütlichen Kaffeerunde,

zu der uns die stellvertreten-
de AWO-Ortsvereins-Vorsit-
zende Petra Rudszuck Mate-
rial und viele Auskünfte über
die Region Hannover mitge-
bracht hatte. Da Petra Ruds-
zuck auch die stellvertreten-
de Regionspräsidentin ist,
hatte sie sehr gute Kenntnisse

über die Aufgaben und die
Arbeit der Region Hannover,
vor Jahren hervorgegangen
aus dem Landkreis Hannover.
Und noch andere  Arbeitsbe-
richte gab es an diesem Club-
nachmittag: Karin Brombach,
Vorsitzende und Clubleiterin
im AWO-Ortsverein KiBeWü,
erzählte bei der nachfolgen-
den Mitgliederversammlung
über die vielfältigen Themen,
Ausflüge und Aktionen im
Jahr 2017, Kassenwart Sven
Offer-Heckmann legte Re-
chenschaft über die Finanzen
in 2017 ab, und Revisor Man-
fred Ihbe berichtete über die
Kassenprüfung. Alles war in
bester Ordnung, und die an-
wesenden Mitglieder stimm-

ten einmütig für die Entla-
stung des Vorstands und des
Kassenwarts. 

Weiter geht es nun fröh-
lich im Mai. Wegen des Him-
melfahrtstages (10. Mai) fällt
der AWO-Clubnachmittag
aus, aber am Donnerstag,
dem 17. Mai, spielt unser be-

kannter Musiker Rudi Weber
wieder für uns. Er nimmt sich
der alten Schlager an, die wir
ja alle noch kennen und bei
denen deshalb viele mitsum-
men oder mitsingen werden -
ein entspannter Nachmittag
mit Kaffee und Kuchen, mit
Erinnerungen bei schöner
Musik. Dazu laden wir Mit-
glieder und Gäste sehr herz-
lich ein - für den 17. Mai um
15 Uhr im Heinemanhof.
Willkommen! 

Bro.

AWO im Mai

10. MAI
Fahrradtour zu Himmelfahrt
mit dem Seniorenbüro
Am 10. Mai um 11 Uhr
geht es wieder mit Jochen
Spiesicke vom Parkplatz Al-
te Mühle los. Immer am
Kanal entlang führt der
Weg zunächst zum Gutshof
Rethmar. Im weiteren Ver-
lauf gibt es eine Eispause in
Lehrte bevor auf dem Rück -
weg ein weiterer Halt in
Anderten mit einem Überra-
schungsschmankerl zu er-
warten ist. 40 km lang wird
dieser Ausflug sein. Interes-
sierte können ohne Anmel-
dung mitfahren.

11. MAI
Seniorenwanderung mit
Waldemar Bock
Das Seniorenbüro Kirchro-
de-Bemerode-Wülferode lädt
ein zu seiner nächsten
Wanderung am Freitag, den
11. Mai um 9:30 Uhr. Start
ist wie meist an der Jacobi-
kirche mit einer Anreise mit
Öffies. Das Ziel ist Bad
Nenndorf. Dort führt der
Weg vom Kurpark Richtung
Deister. In der Mooshütte
kehrt die Gruppe zum Mit-
tagessen ein. Danach geht
es weiter über Teufelsbrücke
und Buchsbachtal zum Kaf-
feetrinken ins Naturfreunde-
haus.  Mit Bus und Bahn
erfolgt die Rückreise. Wegen
der Fahrkartenbeschaffung
ist eine Anmeldung unter:
Tel: 52 53 86 erforderlich.

SENIORENBÜRO
Boulen im Lönspark
Der Grünflächenbetriebshof
im Lönspark hat eine Boule-
bahn angelegt zwischen
Bahnbrücke und Kleingar-
tenrestaurant am Rande der
Liegewiese. Das Seniorenbü-
ro Kirchrode-Bemerode-Wül-
ferode hat dort Spielgruppen
initiiert, die sich jeden 2.
Sonntag 10 – 12 Uhr und
jeden 1. und 3. Donnerstag
14-16 Uhr und jeden 3.
Donnerstag 16-18 Uhr tref-
fen. Die Sonntagsgruppe

wird von Frau Purrmann,
die Donnerstagsgruppen von
Herrn Märtens geleitet. Die
Teilnehmer und Teilnehme-
rinnen treffen sich regelmä-
ßig bei passendem Wetter
ohne wöchentliche An- oder
Abmeldung je nach eigenem
Terminplan. Neue TN sind
willkommen, ggfs. wird eine
neue Gruppe eröffnet. Inter-
essierte kommen gleich zur
Bahn und melden sich bei
der Leitung. Kosten entste-
hen keine.

31. MAI
Hilfsangebote für Senioren
im Stadtbezirk
Frau Monika Stadtmüller,
Vorsitzende des Senioren-
beirats der Stadt Hannover
und Einwohnerin in Kirch-
rode ist Kennerin all der
Anbieter im Hilfebereich.
Sie stellt am Do., den 31.
Mai um 10 Uhr all die
Möglichkeiten vor, die Se-
nioren hier im Stadtbezirk
nutzen können. Dies betrifft
so verschiedene Themen wie
Kontakte, Fahrten mit öf-
fentlichen Verkehrsmitteln,
Betreuung, Gesundheitssi-
cherung, Versorgung, Woh-
nen, Sicherheit und Pflege.
Diesen kostenlosen Über-
blick gibt sie im Rathaus
Bemerode, großer Gruppen-
raum im Seniorenbüro. Eine
Anmeldung ist erforderlich,
Tel: 168-487 85. 

16. MAI
Aquatag im Solebad
Am Mi., den 16. Mai kön-
nen Interessierte wieder ei-
nen erholsamen Tag im
Nenndorfer Solebad verbrin-
gen. Das Seniorenbüro lädt
ein, per Gruppenticket mit-
zufahren. Los geht es um
8:30 Uhr von der Haltestel-
le Brabeckstr. der Linie 6
stadteinwärts. Die Kosten
betragen ca. 10 € plus
Fahrtanteil. Die Rückkehr
ist gegen 15 Uhr zu erwar-
ten. Anmeldung unter
0164-876 00 13 (I. Ru-
dolph).
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Veranstaltungen im Birkenhof
Wohnstift Kirchrode:
15.5.2018, 18.30 Uhr
Begraben aber nicht
vergessen – Spaziergänge
über hannoversche Friedhöfe  
Vortrag und Lesung mit Bil-
dern von Barbara Fleischer
24.5.2018, 18.30 Uhr
Das Licht des
Impressionismus
Lichtbildervortrag von Olav
Raschke
Veranstaltungsort: Birkenhof
Wohnstift Kirchrode, Casino,
Kühnsstr. 4, 30559 Hanno-
ver, Tel. 0511-52 40-0,
www.birkenhof-wohnstift-
kirchrode.de

Eine Studie des Umfrage -
instituts forsa im Auftrag
der Verbraucherzentralen
zeigt: Pflegende Angehörige
erleben die Antragstellung
und die Phase bis zur Fest-
stellung des Pflegegrades als
sehr belastend. 

Sie fühlen sich unsicher
und wenig informiert. Zudem
nutzen sie Beratungsangebote
eher selten.

Mit der Pflegereform vor
gut einem Jahr wurde neben
den fünf Pflegegraden ein

neues Begutachtungsverfah-
ren eingeführt. Welche Erfah-
rungen pflegende Angehörige
und Fachleute aus der Pflege
damit machen, untersuchte
forsa im Auftrag der Verbrau-
cherzentralen.

Das Umfrageinstitut führte
Befragungen in drei Fokus-
gruppen durch. Bei den mei-
sten Teilnehmern besteht drin-
gender Informations- und
Aufklärungsbedarf.

Als wichtige Informations-
quelle nannten die Befragten
das Internet. Dort bereitge-

stellte Informationen wurden
als unüberschaubar und eher
verwirrend eingeschätzt.
Übereinstimmend äußerten
Angehörige von Pflegebedürf-
tigen den Wunsch, von Pflege-
kassen und Krankenhäusern
aktiv beraten zu werden. Die
Studie macht auch deutlich,
dass bestehende Beratungsan-
gebote ihre Zielgruppe häufig
nicht erreichen. Die Mehrheit
der befragten Angehörigen
kannte Pflegeberatungsstellen
und Pflegestützpunkte nicht
oder nutzte sie nicht. Auch wussten sie oft nichts über Be-

ratungsgutscheine der Pflege-
kassen für eine Beratung. Kri-
tik gab es außerdem an den
Formularen der Pflegekasse,
die oftmals unverständlich
und zu komplex sind. Hier
wünschten sich die Befragten
beim Ausfüllen der Anträge
mehr Unterstützung von den
Kassen.

Sehr viel Unsicherheit be-
steht auch rund um die Begut-
achtung durch den Medizini-
schen Dienst der Krankenver-
sicherung. Viele Befragte be-
fürchteten, in diesem Prozess
in eine Prüfungssituation zu
geraten. Die Angehörigen

wussten nicht, wie sie sich und
die Pflegebedürftigen auf den
Termin vorbereiten sollten.

Den Begutachtungstermin
selbst und das Gespräch mit
den Gutachtern erlebte die
Mehrheit der Befragten jedoch
als angenehm. Auch das neue
Begutachtungsverfahren be-
werteten sie positiv. Das neue
Verfahren berücksichtigt beim
Ermitteln des Pflegegrades die
individuellen Fähigkeiten des
Pflegebedürftigen und nicht
mehr den Pflegeaufwand in
Minuten.

Fazit: Wer bei der Antrag-
stellung und bei der Begutach-
tung von Pflegeexperten
unterstützt wurde, ist deutlich
weniger belastet und konnte
mit dem Verfahren besser um-
gehen als Menschen ohne
Unterstüützung. Teilnehmer,
die eine Beratung genutzt hat-
ten, empfanden diese als wich-
tige Orientierungshilfe und er-
hielten dadurch einen guten
Überblick über den Anspruch
von Pflegeleistungen.

Die Verbraucherzentrale
empfiehlt Pflegebedürftigen
oder ihren Angehörigen, sich
rechtzeitig Unterstützung zu
holen und Beratungsmöglich-
keiten zu nutzen.

Studie zeigt: Pflegende
Angehörige haben Informations-

und Aufklärungsbedarf
Wege zu Leistungen der Pflegeversicherung weiterhin mühsam
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für unsere SENIORENDie SENIOREN

Jeder Mensch trauert an-
ders. Deswegen ist Trauer
auch immer individuell und
einzigartig und lässt sich
nicht in Regeln zwängen. 

In der Trauer gibt es kein
richtig oder falsch, kein zu
kurz oder zu lang. Daher ist
die Frage, wie viel Zeit Trau-
er denn braucht, auch nicht
wirklich sinnvoll. Den Weg
durch die Trauer hindurch
kann jeder nur für sich selbst
finden und beschreiten. Aber
natürlich steht es auch jedem
frei, sich für diesen Weg Be-
gleitung zu suchen, sei es
durch gute Freunde oder An-
gehörige, durch professionelle
Helfer oder auch durch Spiri-
tualität oder den Glauben.

Neuen Mut zum Leben finden
Der Verlust eines geliebten

Menschen trifft uns schwer.
Das Gefühl von Leere und
Verlassenheit scheint über-
mächtig. Der Alltag wirkt ba-
nal und unwichtig, die Seele
ist in einer Art Schockstarre
eingefroren. Vielen fällt es
schwer, in dieser Zeit Trost
oder gut gemeinte Aufmunte-
rungen anzunehmen. Sie
möchten am liebsten ihren
grenzenlosen Schmerz tief in
sich vergraben und ihn mit
niemanden teilen. Sehr häufig
erleben wir es auch, dass
Hinterbliebene von Selbstvor-

würfen gequält werden und es
sich in ihrer Trauer nicht er-
lauben, trotz allem auch wie-
der an sich selbst zu denken.
Doch gerade das wäre jetzt
heilsam und richtig – weil so
auch wieder neuer Lebensmut
entstehen kann.

Die Trauer überwinden helfen
Freunde, Vertraute und

zum Beispiel auch gute Nach-
barn können einiges dazu tun,
um dem Trauernden den Weg
zurück ins Leben leichter zu
machen. Indem sie anrufen
oder vorbeikommen. Oder in-
dem sie anbieten, etwa zu ko-
chen oder im Haushalt zu hel-

fen. Oder gemeinsame Spa-
ziergänge oder andere Unter-
nehmungen vorschlagen.
Wichtig ist es bei diesen An-

geboten, sich nicht abgelehnt
zu fühlen, wenn der andere sie
zunächst nicht annehmen
will. Vielmehr ist es in der Re-
gel hilfreich – bei aller Fein-
fühligkeit – eine gewisse Be-
harrlichkeit an den Tag zu le-
gen und sich nach einer Wo-
che wieder zu melden. Denn
vielleicht kommt dann die
freundschaftliche Hilfe gerade
zur rechten Zeit.

Professionelle Hilfe in An-
spruch nehmen

Im Rahmen unserer Trauer-
begleitung bieten wir verschie-
dene Möglichkeiten zur Unter-

stützung, sei es in Form von
Einzelgesprächen oder auch
durch den gegenseitigen Aus-
tausch in der geschützten

Atmosphäre unserer Trauerge-
sprächskreise. Auch unsere Er-
laubnisReisen, die üblicher-
weise zwei bis drei Tage dauern
und über ein Wochenende

stattfinden, haben sich seit Jah-
ren als wichtiger Meilenstein
auf dem Weg zur Bewältigung
der eigenen Trauer bewährt.

Stefan Burmeister-Wiese,
der Autor dieses Beitrags, ist
Geschäftsführer des hannover-
schen Bestattungsunterneh-
mens Wiese. Das älteste im Fa-

milienbesitz befindliche Bestat-
tungsunternehmen in Hanno-
ver hat seinen Hauptgeschäfts-
sitz in der Baumschulenallee 32
im Heideviertel. Wiese-Filialen
gibt es am Altenbekener Damm
21, auf der Lister Meile 49, in
der Berckhusenstraße 29 (Klee-
feld) sowie in der Podbielski-
straße 105.

Trauer braucht ihre Zeit
Ein Ratgeber von Wiese Bestattungen

Anzeige
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Bestattungen
Behre ☎ 51 10 13

neben der      Jakobikirche

Persönliche Hilfe:
• Bestattungen
• Hausbesuche
• Vorsorge…

Kleiner Hillen 4 · 30559 Hann.-Kirchrode
www.behre-bestattungen.de         ständig erreichbar

über
100 Jahre

VERSCHIEDENESAN- UND VERKAUF

Wir kaufen Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Bagger- und
Minibaggerarbeiten
• Kellersanierung

• Baum fällungen

• Abbrucharbeiten 
und Entsorgungen

Raimund Zöller

Telefon (0 50 45) 71 87
und  (0171) 698 91 87

Fachbetrieb 
seit über
60 Jahren

H. BAUM KG
MEISTERBETRIEB

Große Lagerbestände in 3 Ausstellungen

GRABMALE · ARBEITS- UND WASCHTISCHPLATTEN
FENSTERBÄNKE · TREPPEN aus MARMOR/GRANIT

30880 Laatzen-
 Rethen
Peiner Straße 37-39
Tel. (051 02) 22 59

30880 Laatzen

(Friefhof im Heidfeld)
Tel. (0511) 82 51 45

30459 Hannover

Göttinger Chaussee 273
Tel. (0511) 42 52 71

☎☎ 0511-41 08 99 88 0511-41 08 99 88
30966 Hemmingen · www.bettygoebel.de30966 Hemmingen · www.bettygoebel.de

Perücken natürlich 
wie Ihr eigenes Haar.

Alle Alle 
Kassen!Kassen!

17. MAI
16.00 Uhr
Bilderbuchkino: Du hast
angefangen! Nein, Du!
Aus Sturheit fangen ein ro-
ter und blauer Kerl einen
großen Streit an. Für alle
Kinder ab 4 Jahre, Eintritt
frei.
Stadtbibliothek Kleefeld
Rupsteinstraße 6/8

14. MAI
16.00 Uhr
Kamishibai – Erzähltheater
mit großen Bildkarten
Präsentiert wird das Bilder-
buch „Elefanten im Haus“.
Für alle Kinder bis 3 Jahre.
Stadtbibliothek Kleefeld
Rupsteinstraße 6/8

25. MAI
10.30 Uhr
Männerkreis Jakobi-
Gemeinde Kirchrode
Ort: Leonardo Hotel
Thema: „Treffpunkt Kirch-
rode“ Zukunftsprojekt der
Jakobi-Gemeinde
Referent: Pastor Hartlieb
und Diakonin Siemers

Hunde-Ausführerin gesucht in
Bemerode-Mitte Mädchen mit et-
was Hunde-Erfahrung gesucht
für 1-stündige Spaziergänge mit
unserer Mittelschnauzer-Hündin
Ronja. Gerne mehrfach die Wo-
che. Taschengeld ist Verhand-
lungssache. Bitte anrufen unter:
Tel. 0511-52 65 08

Erfahrene engagierte Haushalts-
hilfe auf 400,- €-Basis (6-8 Std
wöchentl.) für Haushalt in Kirch-
rode gesucht. Tel. 0178-230 72 65

12. MAI
Harzklub Wanderung  „Wo
die Leine in die Aller fließt"
(ca. 12 km)
Treffpunkt um 08.30 Uhr
Hannover Hbf. Info, Abfahrt
um 08.51 Uhr mit erixx.
Wir wollen von Schwarm -
stedt über Schloss Bothmer
und die Hademsdorfer
Schleu se zurück nach
Schwarmstedt wandern.
Zurück um 16.36 Uhr ab
Schwarmstedt. Bitte führen
Sie Rucksackverpflegung mit
(Einkehrmöglichkeit besteht).
Sie benötigen ein Nieder -
sachsenticket. Weitere Infos
bei Wanderführerin  Renate
Behrens (0511-60 22 34).
Anmeldung erwünscht bis
11.05.2018.

8. MAI
Kamishibai in der
Fahrbibliothek
In der Fahrbibliothek der
Stadtbibliothek Hannover
wird am 8. Mai 2018 am
Standort Bult (Rimpaustr.)
um 14.30 Uhr ein Kamis-
hibai gezeigt. 
Ein Kamishibai ist ein ja-
panisches Papiertheater;
ein Bilderbuch wird in ei-
nem kleinen Theaterkasten
vorgeführt und vorgelesen.
Präsentiert wird das Bil-
derbuch: „Die kleine
Schusselhexe“, eine Bilder-
buchgeschichte von Anu
Stohner und Henrike Wil-
son. Für Kinder ab 3 Jah-
re. Die Veranstaltung ist
kostenlos.

Kleingarten 350 m², gepflegt,
ruhig, Nähe Breite Wiese, mit
großer Steinlaube zu verkaufen.
Tel. 0511-57 49 92

APOTHEKEN-NOTDIENST vom 4.5. 4.5. bis 17.5.201817.5.2018
4.5.2018
Tiergarten-Apotheke
Kirchrode
Tiergartenstr. 95
Telefon 52 09 60

5.5.2018
Hindenburg-Apotheke
Seelhorststraße 32
Nähe Haltestelle Friedenstr.
Telefon 28 10 39

6.5.2018
Apotheke Am Kronsberg
Bemerode
Bemeroder Rathausplatz 8
Telefon 52 03 38

7.5.2018
St. Johannis-Apotheke
Laatzen
Pettenkofer Straße 2
Telefon 69 17 69

8.5.2018
easyApotheke Hildesheimer Str.
Döhren
Hildesheimer Str. 213
Telefon 84 86 47 60

9.5.2018
Hermes-Apotheke
Laatzen-Nord
Hildesheimer Str. 52
Telefon 86 43 80

10.5.2018
Wilhelm-Apotheke
Südstadt
Marienstr. 70 / Ecke Sallstr.
Telefon 85 15 32

11.5.2018
Park-Apotheke 
Tiergartenstr. 36/38 
30559 Hannover
Telefon 52 37 27

12.5.2018
St. Bernward Apotheke
Döhren
Hildesheimer Str. 240
Telefon 83 97 96

13.5.2018
Greifen-Apotheke
Anderten
Am Tiergarten 4
Telefon 52 17 11

14.5.2018
Kosmos-Apotheke
Buchholz
Läuferweg 25 A
Telefon 549 86 42

15.5.2018
Adler-Laatzen
Laatzen/Rethen
Hildesheimer Straße 372
Telefon (0 51 02) 23 01

16.5.2018
Neue Apotheke im Mittelfeld
Mittelfeld
Lehrter Platz 3
Telefon 86 45 73

17.5.2018
Lotus-Apotheke
Südstadt
Geibelstr. 31 / am Stephansplatz
Telefon 988 73 97

Öffnungszeiten: von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages

8. MAI
16.00 Uhr
Märchenerzählerin „Die
Sieben Raben“ von den
Gebrüdern Grimm
Die Märchenstunde wird
von MärchenErzählenHan-
nover in Kooperation mit
dem KroKuS und der Stadt-
bibliothek Am Kronsberg
durchgeführt.
Ort: Raum 203, 2. Etage
Stadtbibliothek Am Kronsberg
Thie 6, 30539 Hannover

INFORMIEREN SIE SICH DOCH AUCH MAL 
AUF UNSERER ONLINE-ZEITUNG: 

WWW.KRONSBERG-NACHRICHTEN-HANNOVER.DE
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Es wird  wieder wärmer und
die ersten Sonnenstrahlen
locken uns ins Freie, um die
Natur zu genießen. Ein lästi-
ges Mitbringsel aus Wäldern
oder sogar dem eigenen Gar-
ten kann dabei allerdings ei-
ne Zecke sein, denn auch die
Zecken reagieren auf die
milderen Temperaturen und
werden wieder aktiv. 

Zu den bedeutendsten durch
Zecken übertragenen Infek-
tionskrankheiten in Deutsch-
land gehört die Borreliose, eine

Bakterieninfektion. Oft zeigt sie
sich mit einem roten Ring um
den Zeckenstich herum. Unbe-
handelt kann sie zu chronischen
Gelenkbeschwerden, Arthritis
und neurologischen Verände-
rungen führen. Da es sich jedoch
um eine bakterielle Erkrankung
handelt, lässt sich Borreliose
frühzeitig erkannt gut mit Anti-
biotika behandeln. 

Da Zecken nicht sofort zu-
stechen, sondern auf der Suche
nach einer geeigneten Stich-
stelle zunächst auf dem Körper
bzw. der Kleidung umher lau-

fen, können sie durch regelmä-
ßiges Absuchen bereits vor dem
Stechen entfernt werden. Je
schneller eine Zecke entdeckt
und entfernt wird, umso niedri-
ger ist das Risiko einer Infek-
tion. Verwenden Sie am besten
eine spezielle Zeckenzange oder
Zeckenkarte zum Entfernen,
und vermeiden Sie vor allem ei-
ne Quetschung der Zecke, um
die Borrelien nicht aus dem
Darm der infizierten Zecke in
die Wunde zu drücken.
Vorbeugen schützt in jedem Fall!                                                                                               

Festes Schuhwerk, eine Kopf-
bedeckung und möglichst helle
Kleidung mit langen Ärmeln und
Hosen machen es den Zecken
schwer, direkten Hautkontakt zu
finden. Verwenden Sie auf jeden
Fall zusätzlich ein wirksames
Zeckenschutzmittel, damit Sie Ih-
re Freizeit in der Natur unbe-
schwert genießen können. 

Auch Hunde und Katzen
können Zecken von einem
Streifzug durch die Natur mit-
bringen und sollten durch ein
Präparat, das auf die Haut des
Tieres aufgetragen wird, ge-
schützt werden. 

Wir beraten Sie gern zu
diesem Thema!  Ihr Team der
Brabeck Apotheke.

16 Kronsberg Nachrichten 4. Mai 2018ZU GUTER LETZT
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Aktionen vom 7.5. bis 12.5.2018

30 x 0,33 l
zzgl. Pfand · GP: 0,99/L

12 x 0,5 l
zzgl. Pfand · GP: 0,66/L

6 x 1,0 l
zzgl. Pfand · GP: 0,74/L

20 x 0,5 l od. 24 x 0,33 l
zzgl. Pfand · GP: 0,99/L

20 x 0,5 l
zzgl. Pfand · GP: 1,59/L

12 x 1,0 l
zzgl. Pfand · GP: 0,66/L

12 x 0,33 l
zzgl. Pfand · GP: 2,49/L

Mo. – Fr. 7.00 – 19.00 Uhr · Sa. 8.00 – 14.00 Uhr
Alte Bemeroder Straße 108 · 30539 Hannover-Bemerode

Telefon (0511) 51 10 11 · Fax 517 92 30
Dem Durst das Beste seit 1890Dem Durst das Beste seit 1890

9.99
Besonders preiswert 
aus Herrenhausen

7.99

9.99

9.99

15.99

12 0 5 l
3.99

Glas

Glas

PET

Mischen possible!
Cocktails – 
5 Sorten 
fertig gemixt…

Mineral-
wasser

viele 
Sorten

diverse Sorten

20 x 0,5 l
zzgl. Pfand · GP: 1,39/L

20 0 5 l
13.99

6 x 1,0 l
zzgl. Pfand · GP: 2,83/L

l
16.99

Hefe – diverse Sorten

Spezial hell

Sprudel

PET

Mit Zugabeaktion

Aktuell aus der Brabeck Apotheke  

Vor Zecken schützen
Anzeige

*2
4 
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www.fitness-future.dewww.fitness-future.deGroßer Cross Fit Bereich

Cardio-Fitness

2 Saunen

200 Kurse monatlich

Großer Kraftbereich

Separates Ladyfi tness

Kostenloses ParkenP

Hannover-Misburg
Buchholzer Straße 3-5
Tel. (0511) 89 89 68 64

Hannover
Vahrenwalder Straße 209
Tel. (0511) 96 86 00

Hannover-City
Arndtstraße 1
Tel. (0511) 450 05 11-0

Hannover-Nord
Schulenburger Landstraße 118
Tel. (0511) 89 94 44 81

Laatzen
Hildesheimer Straße 47
Tel. (0511) 87 65 49 90

FITNESS FUTURE IN LAATZEN

Es gibt viele Wege zu einem
schönen Lächeln mit einer
effektiven und schonenden
Behandlung bei minimalem
Zeitaufwand.

Sie möchten, dass man
die „Zahnspange“ nicht
sieht? – Dann kleben wir die
Brackets von innen auf die
Zähne (Lingualtechnik) oder
verwenden durchsichtige

Schienen (Invi-
salign).

S i e
möch t e n
schon vor
der  Be-
h a n d l u n g
wissen, wie ihre
Zähne am Ende aus-
sehen? – Wir können uns
das Ergebnis schon zu Be-
ginn der Behandlung in ei-

ner 3D-Simula-
tion auf dem
Bildschirm
a n s e h e n .
Sie möch-
ten ke ine

A b f o r m u n -
gen? –  Dann

machen wir einen di-
gitalen Abdruck. Sie möch-
ten sich während der Be-
handlung wohl fühlen und

in einer Praxis mit einem
freundlichen und kompeten-
ten Team behandelt werden?
– Kommen Sie zu uns! Wir
freuen uns auf Sie!  …oder
dich!

Dr. Aleksandra Majdani
Tiergartenstraße 130 
30559 Hannover
Telefon (0511) 51 16 28 
www.dr-majdani.de

Ein strahlendes Lächeln 
für mehr Lebensqualität – in jedem Alter!

Anzeige

 Brabeckstraße 153
30539 Hannover
Telefon (05 11) 51 30 62

Aktionsangebot vom 4.5. bis 17.5.2018

 Aktions-Rabatt !

Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker.

 20 %
Antibrumm

Forte
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